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Schriftlicher Bericht 
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über den von der Bundesregierung eingehrachten Entwurf eines 
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Bundesrepublik Deutschland und der Republik Österreich 
über den Luftverkehr 

— Drucksache V/26 — 


A. Bericht des Abgeordneten Schmidt (Braunschweig) 


Der Entwurf eines Gesetzes zu dem Abkommen 
vom 15. März 1965 zwischen der Bundesrepublik 
Deutschland und der Republik Österreich über den 
Luftverkehr — Drucksache V/26 — wurde in der 
10. Sitzung des Deutschen Bundestages am 2. De- 
zember 1965 an den Verkehrsausschuß überwiesen. 
Der Ausschuß hat den Entwurf in seiner 3. Sitzung 
vom 12. Januar 1966 beraten und einstimmig be- 
schlossen, dem Bundestag die unveränderte An- 
nahme zu empfehlen. 

Das am 15. März 1965 als 38. deutsches Luftver- 
kehrsabkommen nach Wiederherstellung der Luft- 


hoheit in Wien Unterzeichnete Abkommen entspricht 
inhaltlich den bisher von der Bundesrepublik 
Deutschland abgeschlossenen Luftverkehrsabkom- 
men. 

Die beiderseits einzuräumenden Verkehrsrechte 
sind in einem Fluglinienplan festgelegt. Dieser 
wurde am Tage der Unterzeichnung des Abkom- 
mens durch Notenaustausch vereinbart (Artikel 2 
Abs. 2 des Abkommens). Diese Form der Verein- 
barung wurde gewählt, um die Fluglinienrechte den 
Verkehrsanforderungen jeweils leichter anpassen 
zu können. 


Bonn, den 13. Januar 1966 


Schmidt (Braunschweig) 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache V/26 ■ — unver- 
ändert anzunehmen. 


Bonn, den 12. Januar 1966 


Der Verkehrsausschuß 


Börner 

Vorsitzender 


Schmidt (Braunschweig) 

Berichterstatter 
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